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norer nitverfo_lgt. Auf elne Entsiheidung müssen sle a_b"er nochwarten, denn dte stadrverordneten habe; o;n Fu-ärü-"ir".iiöläzur Beratung ln die Ausschüsse verwlesen.

.Zur Begnindung des SpD-An-
üages hatte Frakionsvorsit_
zender Rainer Aplelstedt anse"
führt, dass die DLRG Aßlar tis
Januar einen Teil der ,,Lasuna"
unentgeltlich iür das Tra-inirs
nutzen konnte. Drei der füni
Uannen standen Mitgliedem
zu restgelegten Zeiten montass
und samstags zur Veriüguni. ,
Nach Angalen des Ortslerui-
penvorsitzenden Uhich S;idöl
Kamen brs zu 150 Leute zum
Training, darunter viele Iu-
gendliche. Seit 1. Januar zafilt

nun jedes Mitgtied ie nach
rramrngszeit zwischen 50 Cent

Mijtkosten", sagte Apfelstedt.
uamrt erne Gleich_behand,

lung aller Vereine gewährleis-
tet sei, müsse der DLRG die
Miete für den Vereinsraum er_
lassen werde. Die DLRG schüt-
3: zudem durch ihre Arbeit in
Ä,rnoergarten und schulen Kin_
der und Jugendliche und leisre
durch die Äusbildung der Aßta-
rer feuerwehrleute einen Bei_
trag zum Rettunssdienst.

Cünther Knetsih sprach sich
im_Namen der FWG gegen eile
vo standige Mietübernahme
durch die Stadt aus. Ansonsten
sei eine Ungleichbehandluns
im Vergleich zu den anderei'
Vereinen zu befürchten. Die
Stadt zahle ja bereits einen Zu_
scnuss zur Miete. Der Wach-
dienst, gen die DLRG in de! "La-

sprachen sich dafür aus, den
Antrag in die Ausschüsse zu
verwiesen, da im Bezug auf die
-von der-DLRG vorgelegten Zah_
ren noch ernjges unklar sei.

I InEhringshausen
zahlt die dortige
Ofisgruppe
keinen Eintritt
und keine Miete

Jürgen Winnen [SpDl ver.
wies darauf, dass die DLRG Eh_
ringshausen weder ftil die dor-
tige Schwimmbadnutzuns
noch für die von der Gemeindö
Derettgestellte Garage zahlen
müsse und zudem-ein Ret-
tungsboot für Hochwasserein-
sätze an der Dill bekommen
habe. ,,Es ist nicht nachvoll-
ziehlar, dass über eire ver_
gleichsweise kleine Summe in
Aßlar so lange diskutiert wird,,,
sagte Winnen. jetzt diskutie-
ren die Ausschüsse weiter.

und einem Euro pro Stunde.
Und darüber liinaus belastet

die Miete iür den Vereinsraum
die DLRG-Kasse. Darum: ,,Für

un-

oder die Sradt ärstätiet
d6n Vereinen die anfaffenäen

Sportstätten der Stadt
I angemietete Neben-
in Gaststätten und

Gebäuden zu Trai-
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